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Its-W. s 
Sablath. — Beim Wilddiebenj 

wurde der hiesige Handelsmann W 
Schmin durch einen Schuß getödtet 

iiisber dem Vorgang liegt noch Dun- 
e 

Sachsendorf —- Es legte der 
bisherige hiesige Gemeindevorfteher 
F Bischofs fein Amt nach- 38jiihriger 
Amtsthätigleit mit Rücksicht auf fein 
hohes Alter nieder. 

Schmargendorf. —.Hier ver- 

ließ die Frau des Kutschers Naß fiir 
einige Augenblicke die Wohnung um 

einen Einkauf zu besorgen Sie ließ 
ihr fünfjähriges Töchterchen ohne 
Aufsicht zurück. Als Frau Naß bald 
darauf wieder die Wohnung betrat, 
entdeckte sie in der Küchenecle die ver- 
tohlte Leiche ihres Kindes-. 

Senftesnberg — Es brach 
in dem Wohnhaufe des hiesigen Gärt- 
nereibesihers Neumann ein Schaden- 
teuer aug, das einen Theil des Dach- 
ftuhles zerftörtr. 

S te r n b e r g.—--Auf dein Pferde- 
markt hatte der Händler Gottfchgll 
aus Zielenzig das Unglück in Folge 
Durchgehens der Pferde von feinem 
Wagen geschleudert zu werden. G. 
erlitt lebensgefährliche innere Ver- 
letzungen 

Zellin.—Als der Knecht Neh- 
mer auf dem Felde der hiesigen- Do- 
rnäne ein Fuhrirseri besteigen wollte, 
fiel er infolge Ansaleitens vor die 
Räder und wurde überfahren. Die 
Räder gingen ihm über Brust und 
Beine und verletzten ihn schwer-· 

Züllichan -«- Unter dem drin- 
genden Verdachte des Meineides wur- 
den hier der Schuhmacher und Haus- 
besitzer Nöhricht und der Kürfchner 
Wurzel verhoftct. 

Its-III Ohre-M 
Neuen bu ra. Geaen die Gül- 

iialeit der Stadtverordnetenwahlen 
der dritten Abtheiluna, in der die 
Deutschen gesiegt haben, hat Korb-na- 
cherrneister Franlowsti Beschwerde 
beim Vesirlgaugschusi erhoben. -—«— 

Gastwirth Buchholz in Städtifch Buch- 
lin hat seine Besihuna an einen Herrn 
Rolinsli fiir 25,0(i0 Mk. verkauft. — 

Herr Giinther in Kleine Mühle bei 
Kolonie Oerwitt hat fein Miihlenaut 
für 60,000 Mart verkauft. Seit 1777 
war das Grundstück in deutschen Hän- 
den und seit ettrsa lM Jahren im Be- 
sitze der Familie. 

V r. S t a r a a r d. » Selbstnmrd 
deriibte in der Wohnuna ihrer Eltern 
die 26-jiihrige Nätherin Marie Zie- 
mann; sie vergiftete sich n1it Carhol 
saure. Die Veranlassung Jkunicicelbstv 
morde soll anhaltende Krantheit geae 
ben haben. 

Tapiau « Die Leiche des seit 
einigen Monaten vermißten Stadt 
lörnnrerers Jöraens wurde im Zim- 
mau angeschwemmt. 

Was-Indien — Zum dritten 
Mal innerhalb fi.inf Jahren ist die 
große Scheune auf der Domiine Gr. 
Plochotschin niederaebrannt. Auster 
mehreren größeren landtoirthfelsastli 
chen Maschinm blieben sämmtliche 
Futter- und Strohvorräthe und 119 
in der Scheune befindliche Lämmer in 
den Flammen. Der Schaden wird auf 

Etwa 30,000 Mart geschätzt. 
Willenbera. —— Das Begräb- 

nisz des Hotelbesitzers Hans Fromm, 
des schwersten Mannes Europas. ge- 
ftaltete sich zu einer großartigen 
Trauerfeier. Der Sara war ein 
schwarzer Roloß, wie ihn sich die 
Phantasie taum vorzustellen vermaax 
er hatte eine Breite von 1,25 Meter. 
Vierzehn starke Leute hatten zu thun, 
um ihn fortzuschaffen Auf dem 
Friedhofe hatte man den Zaun des 
Erbbegriibnisfes zum aröszten Theil 
entfernen müssen, um Platz zu schaf- 
fen; die Breite der Gruft, die Stätte 
der Planken verriethen, dass hier tein 
gewöhnlicher Sterblicher arbeitet wur- 
de. Die Mutter des Entschlafenem 
eine schwächliche kleine Frau. befand 
sieh ebenfalls unter den Leidtragcnden 

Provinz Hehre-san 
Flato w. —-— Dein Besitzer Nögte 

in Abbau Flatow ist das mit Stroh 
gededte Wobnhaud abaetirannt. 

Jastroto. Fiir 4(I-jäi1rige 
treue Dienste ist der Wirthin Maria 
ifdiaer bei Herrn Hausbesitzer Schröi 
der hier von Nr Kaiserin dag goldene 
Kreuz zum Geschenk aeniacht worden· 

Konitz. —-- Die aoldene Hochzeit 
feiern die Eltern des Herrn Justiz- 
ratbs Rudolf Hasse. die Schmiedeinei- 
ster Martin hassesschen tfbelente hier 
selbst. Das Jubelbaar wird den Eh- 
rentag bei seiner Tochter Frau Lehrer 
Taube in Brandenburg-( an der bewel 
verleiten, wobin sich auch die hiesigen 
Anverwandten beaeben werden. 

Ziegen b os. — Herr Rentier 
Hohenitein in Charlottenbura, irijber 
Marienburg, bat sein in Tieaenhos 
am Markt aeleaenes Wobnbaus an 

Herrn Buchbändier Hans Pantel fiir 
:32,900 Mart vertaust. — Vor 10 
Wochen ertrant in der Elbinger Weich- 
iel der Arbeiter Schneider aus Jan- 
teiidorsx seine Leche aina unter das 
Eis und war n· t zu finden. Nun 
ist sie bei Juniertroyl tDanziger Neh- 
rung) aufgesischt worden. 

Zeit-bot — In der Biber'schen 
Mordsache iit die Schwiiarrin des ver- 

dächtigen Tbäters Sperbh die Auf- 
wärterin Saphir Musch, verbastet 
worden. 

Inst-I M 
Pasetvait. -——· Vor Kurzem 

brach inFerdinandshos in derScheune 
de it M »F saß Ziäkkkifiliifianikåk 

stehnden Stall des Spahntorbfabrts 
lanten Carlsson ausdehntr. Jnsolge 
des herrschenden Windes sprang das 
Feuer auch auf den Stall und das 
Wohnhauö des Psarrpiichters iiber 
und äscherte diese ein. Der Sturm 
trieb die Funken auf die annähernd 
200 Meter entfernt lie·enden Scheu- 
nen des Königlichen iemontedepots 
und setz-te diese im Augenblick inFlams 
men. as an der Bergstraße gelegene 

»Wohnhau3 mit Stall, den Klähr’schen 
Erben gehörig, brannte gleichfalls ab. 

Polzin. ——« Das Fest der golde- 
znen Hochzeit tann der weit über die 
sMauern unserer Stadt hinaus be- 
kannte Badbesitzer Karl Reiche-to hier- 

selbst mit seiner Gattin feiern. 
Sto l p. —- Vor Kurzem brannte 

»auf dem Gute des errn usiyewitz 
in Budow eine gro e Scheune mit 
sämmtlichen Futtervorriithen nieder. 

»Das in einzelnen Abtheilungen des 

jGebäudes untergebrachte Vieh konnte 
Hmit Mühe gerettet werden. 
? Hier feierte das Daniel Warson’- 
sfche Ehepaar das Fest der goldenen 
s Hochzeit. 
? Wanqerin —- Vor Kurzem 
jbrannte der Dachstnhl des dem Apo- 
stheter Wolss gehörigen Hauses ab. 
fDie Feuerwehr konnte den Brand an 

streiterer Ausdehnung hindern. Die 
Rjiihrige Tochter des Fischhändlers 

Erdmann wollte das- Ain ihrer i1n 

Hause wohnenden Schwester retten 
und stiirzte dabei so unglücklich, daß 
sie sich einen Beinbruch zitzog. 

Wolga st. —- In Ausübung sei- 
nes Seeniannsberusg vernngliiclte in 
Leer der 17 Jahre alte Sohn Max des 

gesian Fabritdiretloeå Riemen Bei 
eanssiclttiguna der Entladung im 

Sclnsfsrauni siel ilim ein Eisblocl mit 
solcher Wucht ans den Kopf, daß er 

einen Schadelbruch erlitt, der bald da- 
raus zum Tode siilsrtr. i 

Ums-s Zofe-. 
s osen. —- Der zum Tode verur- 

theilte Mustetier Nosinsly it in der 
Nacht aus dem hiesigen ilitärge- 

fängnixz entsprungen Er trug Miti- 
täruni orn1.« 

Jn Berufung des GerichtsherrnI 
wurden in erneuter Verhandlung vor; 
dem Oberlriegggericht der Sergeanti 
Tratwa wegen Waffenhehlerei zu 43 
und Unteroffizier Prausclk zu 421as 
gen Gefängniß und Degradation ver- 

urtheilt. Wie nachträglich festgestellt 
ist, wurden aus der Raierne des t;. 
Grenadierregimsents 1:Z,l300 scharfe 
Patronen mittelst Einbruchg gestoh- 
len· 

Lobfcns. — Dietbier neu zu 
erbauend-e evangelische Schule soll 
7s),000 Mart kosten; zu den Kosten 

lieurt der Staat etwa 50,000 Mart 
·ei. 

Mur. GoglirnDer Gatt: und 
LandwirtbSchwarztopf aus Deutsch-et 
lchl die 170 Morgen große Land- 
mirthschafr mit fämmtliclxem Inven- 
tar für 35,000 Mart von der Wittwe 
Otto Jefse in Glemboczel täuslich 
erworben- 

Obornil. —- Der seit über 25 
Jahren in Diensten unseres Städt- 
clzens restandene Nachtwächter Arüger 
wurde zu Grabe getragen. Deputatio 
nen der Behörden, der Luni-nichtver- 
ein und viele Bewohner unserer-Stadt, 
iiber welcher der Verstorbene während 
einer lanan Reihe von Jahren väter- 
lich gemacht hatte, gaben ilfm das letzte 
Geleite. 

Palosch. —- Ans Leben-Büber- 
druß lkat derLandwirth Weiß inzwi- 
lcrtreu seinem Leben durch Erhängen 
ein Ende gemacht. 

Vor Kurzem brach bei dem Land- 
trirth Pausiel in Wielotrsieg auf bis- 
her unaufretliirte Weise Feuer aug, 
das bald so rasch um sich griff, daß 
das ganze Gebäude und ein Stall ein 
Raub der Flammen wurden. 

proviirz solche-. 
R at i b o r. —--- In Scbielloloitz 

biesiaen Kreises brannte die Be- 
sitzuna des Bauerautgbesitzerg Juretzti 
vollständia nieder. Die tintstehuna 
des Brandes ist auf llnoorsichtiateit 
zurückzuführen Ein Dienstmädchen 

lhattc mit offener Laterne den Stall 
betreten. Die Laterne siel uin und 
dadurch entstand das Feuer. Das 
Müden lvurde verhaftet. 

R n b n i t. —-— Der Doniinialvoat 
Baron vollzoa seinen Uinzua von 

Vopellau nach Neudors bei Lisset. Er 
wie seine Frau nebst vier Kindern 
saßen aus einem Wagen. Jn diesem 
hatte Baron seine Habseliateiten, u. a. 

auch mehrere Zentner tiartofseln un- 

tergebracht, die lofe im Kastenwaaen 
laqen. Jn der Nähe von Ausschw- 
lvih sprana der vordere Wagenschieber 
aus den Waaenbrettern und das Ehe- 
paar Baron stürzte vom Wagen. Der 
Ehemann tonnte sich noch aus der Wa- 
aendeichsel festhalten, die Frau jedoch 
fiel auf die Straße. wurde überfahren 
und blieb todt liegen. Aus der Don- 
nersrnarctarube bei Chtvalloioitz wollte 
der auf der 180-Metersohle beschäftigte 
Maschinenwärter Jakob Aarus aus 
Smollen den Schacht an verbotener 
Stelle überschreiten Er alilt hierbei 
aus und stürzte bis zur 270 Meter- 
Sohle hinab. Der Verunglückte war 
sofort todt. 

Svrottau. —- Einen werthvol- 
len Münzenschati entdeckte der Schnei- 
dermeifter Woithe zu Hartau unter 
der Wohnzimmer-Dieluna. als er 
diese zur Reparatur hatte aufreißen 
lassen Es wurden mehrere tönerne 
Gefäße zu Tage aeförderlh in denen 
sich beutelweise lortirt zahlreiche Sil- 
berarofchen. Thaler- und Zweithaler- 
stiicke in tadelloser Erhaltung besan- 
den. Die Münzen tragen Jahreszah- 
len zwischen 1810 und 1849. 

Hei-M schwindele 
Kiel. —- Jm Stadttheile Mel- 

Wiek erfolgte die feierltche Grund- 
steinlegung zur evangelischen Marien- 
tirche. Prinz und Prinzefsin Heinrich 
von Preußen wohnten der Feier bei 
und vollzvgen die ersten Hammer- 
fchlägr. 

Dithmarschen. ——— Von einern 
Bagabunden überfallen und vollstän- 
dig ausgevliindert wurde in der Nähe 
von Burg der jungeLandwirth Sachau 
aus Gr. Rade, der auf einer Radtour 
begriffen war. Der Strolch ist leider 
entkommen. 

H u s b y. — Jn der Familie Hoeck 
im Dorfe Markerup wurden in den 
Jahren von 1824 bis 1845 neun Ge- 
schwister geboren, welche jetzt im Alter 
von 61 und 82 Jahren fich noch des 
besten Wohlfeins befinden. Die fünf 
Brüder nahmen an den Feldziigen von 

1848, 1864 und 1870 theil. Der äl- 
teste Bruder ist Veteran aus dem Be- 
sreiungskrieae gegen Dänemarl, zwei 
andere gehörten zu den Tat-feren, 
welche die Düppeler Schanzen mit er- 

ftiirmten, zogen auch mit den beiden 
jiingeren Brüdern 1870 gegen Frank- 
reich aus. Alle kehrten ohne Wunden 
beim. Von den vier Schwestern feiert 
eine im nächsten Jahre die goldene 
Hochzeit, zwei sind seit langen Jahren 
Wittwen. 

Provinz sachte- med Wirt-sey 
Dessau. —- Hier ist nach länge- 

rrnr Leiden im 77. Lebensjahre Baro- 
nin Natalie von Rheinbaben, gebotene 
von Mandlsloh, die Wittwe des im 
November 1880 auf Treppeln verstor- 
benen General-; der Kavallerie und 
Generalinspetteurs des Militär«Er-- 
ziehungs- und Bildungswesens, Hein- 
rich Frhrm v. Rheinbaben, verschie- 
den; re war viele Jahre die Oberhof- 
meisterin der verstorbenen Prinzesfru 
Axt-recht von Preußen. 

Eisen a eh. — Der ArbeiterGrofz 
wurde von dem Forstatademiler Ect- 
hardt erschaffen. Groß war sofort 
todt. Der Thäter wurde auf Antrag 
der Staatsanwaltschaft verhaftei. 

H a l b e r st a d t. — Landgerichtss 
präsident Grünhagen feierte sein gol- 
deneg Dienstjubiläuur. Die Richter 
des Laudgerichtg überreichten dem 
Jubilar eine Adresse und die Rechts-—- 
anwälte eine silberne ;Zardiniere. 

Jena. —- Geheimrath Prof· Dr. 
Rudolf Eucken erhielt von der »Ger- 
rnanistic Societn os America« eine 
ehrenvolle Einladung, unter ihren 
Linspizien Vorlesungen in New York 

ffzu halten. 
Der Doppelmord in Golmsdorf, 

dem der Zsjährige Landwirth Haue- 
mann und dessen Ttsjiihrige Ehefrau 
zum Opfer fielen, hat sehr bald zur 
Entdeckung des Mörder-s geführt, der 
in der Person des Maurergesellen 

HWintler festgestellt wurde. 
! Kranichfeld -·— Ein schreckli 
jckes Unglück ist im nahen Hohenfelden 
»durch einen vierjährigen Knaben ver- 

lurfacht worden. Jn Abwesenheit der 
Eltern spielte-· die Kinder des Land 
toirths Kaiser mit Streichhölzern, 
wobei die Weis-r eines zweijährigen 
Schwesterchen-Z in Brand geriethen. 
Um denselben n löschen, griff der 
vierjährige Bruder in seiner Unwis 

Psenheit zur Petroleumtanne und bes- 
igoß das brennspnde Kind, das nun- 

mebr bei lebenisgem Leibe verbrannte-. 
Liebenwesda. —— Der Land 

! nsirth Ruhland im benachbartensiaux 
lorf wurde von einem jungen Pferde 
derartig gegen die Brust geschlagen, 
daß er an den bedeutenden inneren 
Verletzungen gestorben ist. 

Lochau. —— Ein plötzlicher Tod 
endete das schaffensreiche Leben dec- 
in der Blüthe seiner Jahre stehenden 
Herrn Rittergutsbesitzers und Ober 
leutnats d. Res. Hans Zimmermann 
hier. Blutvergifiung infolge eink: 
Karbuntels hat dem Leben des 41jäh 
rigen Herrn ein so frühzeitiges Ziel 
gesetzt. 

S ch d« n e b eck·a. E. —— Der III-jäh 
rige Kaufmann Setörner von hier 
wurde in Wien unter dem Verdachte 
große Kautionssiuvindeleien verübt 
zu haben, verhaften 

Kseiukud Ins Iesppakerh 
Duigbura Meiderich. — 

Vor Kurzem wurde in der hiesiaen 
katholischen Pfarrtirche durch ein 

Fenster eingebrochen Die Diebe er 

brachen auch die Sattifteithiir und 
sämmtliche Opferstäctr. Es fiel ihnen 
aber nnr eine Taufkanne in die Hän 
de. —— Vor Kurzem wurde der 18 
jährige Nanairer Peter Nomer in der 
Nähe der Firma Brüagmann n. So. 
von einem Nanaierzuae überfahren 
und zwar auf dem Hafenbahngelände 
Er wurde so schwer verletzt, daß er 

kurz darauf im Kranlenhause starb. 
E s f e n. —— Jin Dorfe Allagen bei 

Soest erftach die Arbeiterehefran 
Schuette ihren schlafenden Mann- 

Hagen. ——- Die Stadt läßt dem- 
nächst eine Doppelturnhalle für die 

höhere Mädchenschule nnd das Ghin 
nasium errichten, die 170,()00 M. Ko- 
sten verursacht. Das Zsjähriae 
Tächterchen der Eheleute Weide tam 
beim Spielen an einem Feldsener den 
Flammen in nahe. An den Verletzun- 
gen ist das Kind gestorben. 

He rfo r d. — Der Mörder Aifolf 
Binte wurde in Salzuslen auf einem 
Heuboden entdeckt, und, als er fliehen 
wollte. festgenommen und verhaften 

Millheim. —- Die Arbeiten an 
der Kahlenberabrücke werden lebhaft 
gefördert. Schon in nächster Zeit 
kann mit der Montaae begonnen wer-- 
den. Es ist sichere Aussicht vorhanden, 
die Brücke, die von der Gute Hoff- 
nunashiitte ausgeführt wird, Anfang 
Juni dem Betriebe übergeben zu tön- 
nen. — Das ca. 2 Jahre alte Kind 

des Bremsers Hermann Rammacherjn 
Mülheim-Speldorf stürzte in eine 

Fauchearube und konnte nur noch als 

Feiche aus derselben hervorgeholt wer- 
en. 

Ironie-»Herunter uns Dur-schweig. 
Göttingen. —- Der Direktor 

de- geopbysitalischen Instituts, Pro- 
sessor Wichert, ist im Auftrag der Re- 
gierung nach den Sarnoainseln abge- 
reist zwecks lustelettrischer Untersuch- 
ungen im dortigen Observatorium. 

Un der Grube des Kalitverkes »Ju- 
siuS« zu Volpriehausen war derHäuer 
Warnecle mit dem Lossprengen deg 
Salzeg beschäftigt Als er zwei 
Sprengsrlaiisse angezündet hatte und 
sic, zurückziehen wollte, wurde er 

durch den von früheren Sprenaschijs- 
sen noch im Raume zurückgebliebenen 
Rauch betäubt und-brach zusammen. 
Als- sich nun die Schüsse lösten, wurde 
Warnecke durch Sprengsstücie so schwer 
verletzt, daß er bald darauf starb. 

Hohenhanieln. — Selten 
durfte Hohenhameln ein so gewaltiges 
Leichenbeaangniß gesehen haben, als 
ter der Beerdigung der vernngliickten 
Frau Lehrer Sundermener und ihrer 
Tochter, die todt im Bette ausgesun- 
den wurden. 

L t i e r n h a g e n.—-— Vor Kurzem 
stiirzte die dem Vollnieier Wilhelm 
Wickbold gehörige Scheune »aus Al 
tergfcbtväche« in sich zusammen, ohne 
glücklicherweise sonst weiteren Scha- 
den auszurichten 

Fett-ahnen 
Boizeribura. — Es Verstarb 

zu Eckhorst im Alter von 71 Jahren 
der Stadtsetretär a. D. Seitz, welcher 
eine lange Reihe von Jahren hier in 
Botzenburg thätig war. 

D a r g u n. —---- Der Amtslandrei: 
tcr»f153estphal hierselbst feierte sein 
Ostiahriges Dienstjubiläum 

lG r ab o to. -—— Hier konnte die 
Firma L. Lanaschmidt, Inhaber Herr 
.n.»Scheuermann, auf ihr 5()jährige5 
Bestehen zurückblicken. 

schwur-. 
«B a n if. —- Herr H. Arnoldg taufte 

fur 7(),000 Mk. das Grundstück deLs 
Herrn W. Wollernrann an dser Nord- 
straße. 
«Bohlenbera,e. — Die Kassen— 
haschensche Gaftwirthschast aina 
durch Kauf in den Besitz des Lasset- 
doch liber. Der Kaufpretss beträgt 
txt-Juli Mark. 

Heileusxarmfladb 
JJ a r m si a d t. —--— Ernannt wurde 

der EUtilitäranwärter Ludwia Wolf 
in Tarmstadt zum Kanzleiaehilfen liei 
dem Generalstaatsanwalt am Ther- 
laudessaericht 

Ueber dag- Vermögen des Kauf 
nianns Heinrich Tröll Von hier ist das 
stonturgversahren eröffnet morden. 
Kaufmann Karl Dechert wurde zum 
Flontursverwalter ernannt. 

Bahrnhausen. Der von 

hier stammende 65 Jahre alte Wilh. 
Nödling hat sich im Walde beiAffoli 
derhach i. LI· erschossen. 

Its-ins Helle-. 
K a s s e l. —- Der Reaierunagsetre- 

tat Gerte in Rassel ist zum Landrents 
meister und Rendanten der hiesian 
Stiegierungghaupttasse ernannt wor- 
den. 

E be r sch ü tz. — Hier beainaen 
der Schneidermeister Lanahaus und 
seine Ehesrau das Fest der goldenen 
Hochzeit. 

F r i tz l a r. —— Herr Bürgermeister 
straigey unser langjähriger-, Ge- 
meindeoberhanpt, hat mit Rücksicht 
aus seinen Gesundheitszustand und 

sein hohes Alter fein Abselxiedgaesuch 
(ingereicht· 

Grebendorf. —— Fabrikant O. 
Schilde überwies der hiesieen Kirche 
eine Kriegeri-Gederittafel im Werth-: 
von 390 Mark und zwei gemalte stir 
cljenfenster fiir 3000 Mart. 

Hist-reich Zucht-In 
D r e S d e n. -—« Dem Lehrer an 

der 8. Be«3irti.««fit)ule, Johannes Month 
der nach 4tijähriaer Tbätiateit in: 
bffentlichen Lioltssasuldienste in den 
tltuheftand tritt, ist der Titel Lber 
lehrer verliehen worden. 

Altberng darf. tisfieldck 
:,«(lj"a·hriae unverbeirathete sintfcrerH 
Hoffmann, der auf feinem mit Kohle-: 
beladenen-Fuhrwerk eingeschlafen war, 
vorn Waaen und lvnrde überfahren 
Der Tod trat nach lnrzer Zeit ein. 

C h e in n i tz. — Wegen versuchten 
tssifttnordeg wurde der tschecbiscbe 
Beraarbeiter Stanitz in dag Land 
actichtggefangniß Chemnitz eingelie 
fert. 

L a n s a. Herr Schneidermeifter 
Gotthold Menzel in Lausa beging sein 
Eitlfähriges Ehejubiläuni. 

R od a. Der Gntgansziialer E. 
Schlegel und Frau geb. Nanmann in 
tltoda feierten die koldene Hochzeit im 
Kreise ihrer Kinder, Enkel nnd Enke- 
linnen. 

Mitte-etc due-u 

Aug s b u r g —— Kürzlich stürzte 
beim Umbau der Göaginger Straßen- 
brücke der bei der Firma Kustermann 
in München befrhiiftiate ledige Schlos 
fer Johann Baptist Lobentanzer von 
Bur lengenseld von dem etwa ttMe- 
ter hen Geriiste ab und brach sich 
hierbei den rechten Oberschenlel und 
den rechten Vorderarm 

Der 17 Jährige Listenfiihrer Johann 
Martin am nach Unterschlagung von 
140 Mart klärt-käm Er wurde in das 
Untersuchungsgefängniß verbrachl 

Eriib fand lnan ihn dort an einem 
öricke, den er als Hosenträger be- 

netzt hatte, erhängt vor. 
auf f.beuren —- Demnächst 

wird dahier an dem Geburtshause 
De. Ludwig Ganghofers eine Gedenk- 

Der überraschtc Zeitung-lesen 

N 

»Hm, hm, die Verhandlungen scheinen sich ja bedenklich in die Länge 
ziehen zu wollen. Am End’ wird daraus noch ein 

Weltkrieg!« 

tafel anaebracht, welche die Stadt in 
dem bekannten Atclier von Alst in 

Mfindelheim in Kupfer anfertigen 
lä »t. 

Kitzina en. —- Abgänaia ist der 
iEjähriae Lateinfchiiler Gottfried Heß 
Von Rödelsee. Als Ursache der Ent 
fernuna wird Furcht vor Strafe an- 

gegeben. 
L a n d H h u t.-— Vor Kurzem ver- 

schied nach längerem Leiden der kal. 
sttxaierunagdirettor Georg Benedikt 
d. Itapraum 

K a r l st a d t. —— Tie Handels 
manngwittwe Hannchen Oannauer 
nun Wiesenfeld, welclxe mit ihrem O- 
jElIriaen Sohne hierher fuhr, wurde1 
infolge Scheuens deg« Pferde-J vom 

Waaen geschleudert, erlitt einen Schä- 
delbruch und starb. ohne das Bewußt- 
sein nochmals erlangt zuz haben. 

YOU-sitts- 
Spehe r. —- Ein neuer großer 

Weinfälschunasdrozeß wird am J- 
Mai vor der Strastammer des Land- 
aerichts zu Frankenthal verhandelt. 
Llngetlagt ist der in weiten Kreisen 
bekannte Weinhändler Einil Koppel 
aus Neustadt. Zahlreiche Zeuaen und 
Sachverständige sind zu dein Prozeß 
geladen. 

Frankenstein. —- Der stäh- 
rige Karl Nabinger hier, genannt 
.:,offmann, hat sich erhängt. Er war 

sehr dem Trunk ergeben. 
Hochspei)er.—— Jn dem Wohn- 

hause des Musiker-J Joh· Fischer ents- 
stand ein Brand, dein das ganze 
Wohngebäude nebst Stallung zum 
Opfer fiel. Fischer, welcher im Bette 
schlief, erwachte durch den entstande- 
nen Rauch in seinem Schlaszirnmer 
und hatte gerade noch Zeit, sich in 
Sicherheit zu bringen. 

H ii h e i n d· d. ——— Eine tranriae 
Nachricht erhielt der Kaufmann Jsaak 
Mann Von hier. Dessen 18jähriger 
Sohn war alsv Kaufmann in Straß- 
burg in Sie-Anna Nun wurde der 
Mann benachrichtigt, daß dieser von 
einein anderen junan Manne-, der mit 
einem Revolver spielte, aus Unvorsich 
ttgteit erschoiien wurde. 

Ommergseim —- Hier er- 
trank in einem Wasserfasse in Ab- 
wesenheit seiner Eltern das 2 ahre 

ktltle Töchterehen der Eheleute eter 
.t). 

Jurist-ich Uhu-unsers 
S t u i t a a r t —- Amikgerichts 

seiretär Gast-w Voael bei dem Amt-- 
ricrichi Stuttc,art- Stadt ifi wegen 
iirkundenfälfchung und Unterschlc- 
gunq von 7000 Mk. verhaftet worden. 

Adelmanngselden. —— Der 
am Berg hier wohnhafte Zinimermei 
sier Jakob Kis wurde an der Straße 
zwischen Gaishardt und der Noth-— 
lsriicke im Straßengraben liegend todt 
anfaefunden 

E n i n ae n. — Die aroße Auer 
sche Bierbrauerei ist hier total nieder 
gebrannt 

Heidenkieim a. B. --— EZI 
k: Jnnie die Erkenne des Oeionomen 
Ziegler in Somheim i. St. vollständig 
nieder X 

Oroßhersogtdmu Dadur. 

Mannbeim. —- Der 62 Jahre 
alte verheirathete Direktor Max 
Schultze von der Pure Oii Companie 
in Mannheim —- Ludmigghasenshat sich 
erschossen. 

Beim Ausladen von Strofkenbahw 
schienen stürzte der verheirathete Tass- 
löhner Franz Wörner von Stein a. K. 
vom Eisenbahmoagen herunter Er 
erlitt so schwere Verletztrncen, daß der 
Tod nach kurzer Zeit eintrat. 

Meßtirch. — In Bucht-eint siel 
die Ehesran des Landwirtth Karl 
Knittel vom Heustod, wobei ihr der 

Stiel einer Heugabel in den Unterleib 
drang. Die Bedauernswerthe dürfte 
kaum mit dem Leben davonlommen. 

Pforzheim. —— Herr Dr. Holz- 
mann an der Heil- und Pflegeanstalt 

hicfr wurde in die Fabrilinspektion be- 
ru en. 

Clialtsstotltrtugem 
Straßburg — In Niedr- 

Aspaeh wurde durch einen Zusammen- 
ftofi des Automobits des Fabrikanten 
Juph aus Audincourt mit einem 
Pferdefuhrwert der Chaufseur getöd- 
tet nnd die-Brüder Juph sowie die 
Jnsassen des Pserdefuhrwerts Sschwer 
verletzt. 

Der Räuber, der auf dem Postamt 
2 am Bahnhof hier festgenommen 
wurde, ist ein gewisser Hans Wrede, 
Musiler aus Erlanam Er hatte in 
Erlangen einen Straßenraub verübt. 

L a n d s e r. —- Der ZSjährige un- 

verheirathete Jos. Fritsch war mit- 
zwei jungen Leuten in Streit gera- 
then; er wurde von seinen Gegnern in 
ganz brutaler Weise zugerichtet; sie 
schlugen ihm die Hirnschale ein und 
oersetzten ihm Messerstiche in das 
Auge und in den Kopf. Diesen Ber- 
lctzungen ist Fritsch erlegen. 

Jst-entsank 
Luxeinburg. —- Herr Richter 

Ernst Lerlerc hat das von Herrn 
Etadtarchitetten Luja bewohnte Haus- 
in der Adamgstraße (Glacis) Nr.2x 
aus freier Hand zum Preise von 80,- 
(«-00 Franken erworben. 

C la n se n. -—— Es wurde in der 
Arsenal Avenue der Taglöhner Hein- 
rich Nitolas ans Clausen von einer 
Stutsche angestoßen nnd zu Boden ge- 
worfen, woran ihm die Räder über 
den Unterleib gingen. 

Oeserreichsgugm 
Wien. —- Herr Leopold Spitzer, 

Oberbcaniter der ,,Assicurazioni Ge- 
nerali, welcher sich allgemeiner Be- 
licbtheit erfreut, beging sein fiinfund- 
zwanzisjäljrigeg Dicnstjuliiläum 

Der :-:2jäl)rige Fiellner J. Schum- 
ser, Beheimgasse 29«wol)nhgst, hat sich 
erhängt. Arbeitslosigkeit ist die Ur- 
sache der That. 

Bregenz. — Der Advokat Dr. 
Ferdinand Rinz wurde zum Bürger- 
meister in Bregenz gewählt. 

Temes Fiirjeg. —— Die17- 
jährige ausfallen-d schöne Tochter 
eines hiesigen Grundbesitzer-T Fabetta 
Pestrecku, hat sich an ihrem Hochzeits- 
tage erschossen, da sie dein für sie be- 
stimmten Bräutigam nicht zumTraus 
altar folgen wollte. 

hchweek 

B e r n. —— Das Schwurqericht hat 
den Drofchkenbaltcr Kunz, der im 
Dählhölzi seinen Schwager, den 
Landwirth Riesen «von Willer vor 

Holz munton Freiburg) erschlagen 
bat, unter Zubilliqung mildernder 
Umstände zu 20 Jahren Zuchthauk 
verurtheilt 

Professor Dr. A. Oeffeen Professor 
der Pharnmlrilogie cn der Universität, 
hat einen Ruf an due Universität 
Marburg angenommen. 

Der kzkzjiibrige Sehn des berühm- 
ten Philosovbieptofeffch Dr. Ludwig 
Stein hat sich in einein Anfall geisti- 
ger Untrxochtnnrx crfchofsm 

V a sc l. ——- An Bier Enesigen Hoch- 
schule ifi dem Tie. W. Müller die »Ve- 
nia Iegendi« fiie vbhfikalifche Chemke 
und dem Dr. M. Großmuan die »Ve- 
nia legendi«, besonders für Geome- 
t:ie, cerbeiIt worden. 

Dek- fn der Mandfchurei gemachten 
Erfahrungen zufolge hätten eigentlich 

»die Rassen das MargihomWetttennen 
gewinnen sollen. 


